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«Wir schweigen nicht, wir sind Euer böses Gewissen, die Wei-
ße Rose lässt Euch keine Ruhe!», hieß es auf einem Flugblatt 
der kleinen studentischen Widerstandsgruppe in München, zu 
dessen Innerem Kreis neben Alexander Schmorell und Hans 
Scholl dessen jüngere Schwester Sophie, Christoph Probst,  
Willi Graf sowie der Universitätsprofessor Kurt Huber gehörten.  

Selbst vor Roland Freisler sprach die 21-Jährige im Gerichtssaal unbe-
irrt aus, was sie dachte: «Was wir schrieben und sagten, das denken 
Sie alle ja auch, nur haben Sie nicht den Mut, es auszusprechen.» 
Postum ist die Studentin, die mit ihren Freunden furchtlos die Stim-
me erhob gegen das NS-Unrechtsregime und den Vernichtungskrieg, 
tatsächlich zu einem Gewissen der Deutschen geworden. Heute ist 
sie weltweit eine der bekanntesten Persönlichkeiten der deutschen 
Geschichte.

Maren Gottschalk, Dr., studierte Geschichte und Politik in München. 
Sie arbeitet als Journalistin für den Westdeutschen Rundfunk und hat 
zahlreiche, von der Kritik sehr gelobte Biographien vor allem für ein 
jüngeres Publikum verfasst, u.a. zu Nelson Mandela, Andy Warhol 
und Astrid Lindgren. Zehn Jahre nach ihrer viel gerühmten Lebensge-
schichte der Sophie Scholl beschäftigt sie sich auf der Basis bisher 
unveröffentlichter Quellen und Gespräche mit Zeitzeugen noch einmal 
mit Sophie Scholl.
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